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Schwerpunkt

Editorial

Der Kindergarten – ein Tempel der Bildung?
Alexander Müller plädiert für ein rechtes Verhält-
nis von Spiel und Arbeit

Belehren oder lernen lassen?
TPS sprach mit Hans-Joachim Laewen und Beate
Andres über die Vermittlung der Welt in Dialog
mit dem Kind

Selbstständigkeit als Handlungsprinzip
Britta Müermann über Lernprozesse ohne klein-
schrittige Didaktisierung

Lernen in Situationen
Gerold Scholz plädiert für Glaubwürdigkeit in
der Gestaltung von Lernsituationen

Schneewittchen im Kindergarten
Erika Kazemi-Veisari betrachtet die Bedeutung
von Eigentum im Kindesalter 

Das Leben draußen wird zum Lernen drinnen
… und ist ein Schlüssel für die Lerninhalte in
der Kita, erläutert Rita Haberkorn

Dem folgen, was Kinder beschäftigt
Wie Kinder in Projekten lernen, beschreibt Uta
Altevogt

„Die Fernsehhelden stehen auf“
Franz Gerlach und Inge Schmittinger stellen me-
dienpädagogische Arbeitsformen vor

„Ecken“
Claudia Rosseck: Theaterspiel

Harald Saßnowski: Hortkiosk

Elke Bär: Wald-Bach-Tage

Wilma Wehmeyer, Wossen und Kübra:

Stabheuschrecken

Helke Klein: Forscherkoffer

Martina Becker: Arbeit am Computer

Ulrike Bestler: Auseinandernehmwerkstatt

Elisabeth Mück: Gemüsebeete

Christa Roser: Verkleidungsecke

Sandra Schwindt: Internetanschluss

Kirsten Spuida, Katja Kraus: Bibliothek im Hort

Wilma Wehmeyer: Dokumentensammlung
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Titelbild: Ausschnitt aus dem Kinderstadtplan
Hamburg-Jenfeld, mit freundlicher Genehmigung
des Jugendinformationszentrums Hamburg
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Wolfgang Mahlke geht der Frage nach, wie Kitas
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Hinweis: Die Zeichnungen unserer letzten Ausgabe TPS 7/2003 „Störenfriede“ von Nikolaus Heidelbach sind aus den
Büchern vom Beltz Verlag „Vorsicht Kinder“, „Oh, Verzeihung sagte die Ameise“, „Was machen die Jungs“ und „Was
machen die Mädchen“ entnommen. Wir danken für die freundliche Genehmigung.


